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TTTTeeeerrrr mmmmiiiinnnneeee Jugendbuchwoche Hannover 2006
vom 5. bis 10. November

Um die Welt lesen … 
Vom 5. bis 10. November steht das Künstlerhaus Hannover in der
Sophienstraße 2 wieder ganz im Zeichen des Buches. „Um die
Welt lesen!“, so lautet das Motto 2006. Auf vielfältige Weise gilt es,
das Thema „Literatur aus aller Welt“ zu entdecken: In der Buch-
ausstellung mit über 500 neu erschienenen deutschsprachigen
Kinder- und Jugendbüchern, bei den beliebten Autorenlesungen,
diesmal mit: Iris Lemanczyk, Thérèse Schins, Wolfram Eicke und
Carolyn Philipps, im Workshop „Kreatives Schreiben“, im Café
Lindgrün und in der Ausstellung „Das schreibende Klassenzim-
mer“. 
Das gesamte Programm der Jugendbuchwoche 2006 mit allen
Terminen, Preisen sowie Informationen zu den Veranstaltungen für
Kinder und Erwachsene ist herunter zu laden unter www.jbw-han-
nover.de oder ist erhältlich beim Bereich Stadtteilkulturarbeit im
Fachbereich Bildung und Qualifizierung der LH Hannover, Stepha-
nie Kroehnert, Telefon (0511) 168 44757, E-Mail: stephanie.kroeh-
nert@hannover-stadt.de, hier erhalten Sie auf Wunsch auch die
Ausschreibungsunterlagen für „Das schreibende Klassenzimmer“. 
Für alle Vormittagsveranstaltungen, auch für die Besichtigung der
Buchausstellung, ist eine Kartenvorbestellung erforderlich.
Kartenvorverkauf ab 1. September unter (05 11) 16 84 12 22 bei
der VVK im Künstlerhaus Hannover, Sophienstraße 2, 30159 Han-
nover.

18. November 2006, 15 Uhr
Kultur- und Bildungsarbeit im Ausland

„Kultur- und Bildungsarbeit im Ausland – Impulse für die Schulent-
wicklung in Deutschland?“ – zu diesem Thema lädt die Arbeits-
gruppe Auslandslehrkräfte AGAL der GEW im Rahmen ihrer
dreißigsten kulturpolitischen Tagung am 18. November 2006 zu ei-
ner öffentlichen Veranstaltung in Göttingen ein.
Nach dem Vortrag von Dr. Köhler vom „Bund-Länder-Ausschuss
für schulische Arbeit im Ausland“ diskutieren Dorothea Vogt, Lei-
terin der Deutschen Schule Paris und Eberhard Brandt, Vorsitzen-
der der GEW Niedersachsen.
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr im InterCity-Hotel Göttin-
gen,  Bahnhofsallee 1a, 37081 Göttingen. Interessierte Kollegin-
nen und Kollegen sind herzlich eingeladen. u.m-b

Fachgruppe Sonderpädagogik 

Fortbildungstagung 2006
Ort: Hotel Jeddinger Hof, Jeddingen
(Verden Richtung Visselhövede, Tel. 0 42 62 / 93 50)
Mittwoch, 2. November 2006,  10 bis ca. 16 Uhr
(Anmeldungen erbeten an: kallien@dohrmann-schule.de)
Annette Textor, TU Berlin: Integration von Kindern mit dem Förderbe-
darf Emotionale und  Soziale Entwicklung. Das Beispiel Berlin. Gegen
die Integration von Schülerinnen und Schülern mit dem Förderschwer-
punkt emotionale und soziale Entwicklung bestehen die meisten Vorbe-
halte. Dennoch wurden in Berlin die Sonderschulen für diese Schüler-
gruppe abgeschafft. Wie wird die Förderung organisiert? Welche Proble-
me und Schwierigkeiten verbinden sich damit? In dem Vortrag wird das
Berliner Förderkonzept vorgestellt. Anhand der Ergebnisse aus dem Pro-
jekt „emsoz – Förderschwerpunkt emotionale-soziale Entwicklung / Qua-
litätsentwicklung“ wird darüber hinaus berichtet, wie der Unterricht mit
diesen Schülern gestaltet wird und welche Probleme bestehen.
Mittagessen
Dieter Blekker, Stellv. Vors. des BV-Weser-Ems: Eigenverantwortli-
che Schule – auf den Inhalt kommt es an! Präsentation zu den Absich-
ten der Landesregierung eines neoliberalen Umbaus des Schulsystems in
Niedersachsen

Organisatorische Hinweise: Tagungsbeitrag, incl. Mit-
tagessen: Mitglieder 10 Euro, AnwärterInnen 5 Euro,
Nichtmitglieder 30 Euro.
Die Tagung endet um ca. 16 Uhr.

Die Kongressgebühr beträgt 60 Euro, ermäßigt 30 Euro. Anmel-
dung an Institut für berufliche Bildung und Weiterbildung e.V.,
Weender Landstr. 6, 37073 Göttingen, Tel. 05 51 / 5 48 22 10, Fax
05 51 / 5 48 22 22, info@ibbw.de, www.ibbw.

Der Landesverband und
Bezirksverband Lüneburg der

Fachgruppe Senioren laden
ein zu einer ganztägigen

Veranstaltung in Buxtehude:
Dienstag,den 31.Oktober 2006,

Beginn:10.00 Uhr in Buxtehude Treffpunkt Petriplatz

Programm: 10 bis 11.30 Uhr Stadtführung durch Buxtehude, an-
schließend ca. 20 min. Fahrt ins Schulzentrum Süd (Realschule) –
Wegbeschreibung wird vor Ort verteilt. 12.15 bis 13.15 Uhr Be-
grüßung, Vortrag Erwin Meyer zur Seniorenarbeit, Aussprache.
13.15 bis 14.15 Uhr   Mittagsbuffet, erstellt von der Schülerfirma
HIP der Hauptschule Nord, danach zusammen mit dem Kreisver-
band Stade: 14.30 bis 15 Uhr Bericht des Kreisvorsitzenden
Volker Papst zum neuen Schulgesetz ... 15.15 bis 17 Uhr Vortrag
Birgit Jürgens von der Landwirtschaftskammer Niedersachsen,
Thema „Raus damit … – entmüllen befreit“. (Hilfen für ratlose Pen-
sionäre/LehrerInnen zum Thema: Brauche ich das noch?

Weitere Informationen und Anmeldung (bis 28. Okt. 2006) bei:
Jürgen Wagner, Adolphsheider Str. 50, 29683 Fallingbostel,
Tel./Fax 0 51 62 / 33 20 oder WagnerFalling@aol.com.
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5=4 Angebote u.a. auch für 

Holland/Hunzepark ab189,- ¤
Berliner Seen ab 91,- ¤
Dresden ab 72,- ¤
Weitere Spezialangebote finden Sie
unter www.schulfahrt.de

Rügen
Reetgedeckte Luxus-Ferien-
anlage unweit vom Meer
Ü/HP, Hin- u. Rückfahrt mit
Bus, Möglichkeit zu
Ausflügen nach Stralsund,
Kap Arkona, Hiddensee
uvm.

5 Tage ab 96,- ¤

Telefon: 0 35 04 / 64 33-12 
Telefax: 0 35 04 / 64 33-19

Aktion 5=4
5 Tage reisen = 4 Tage zahlen

 

Pröbstinger Allee 14 • 46325 Borken (Münsterland) 
Fax 02861/8000-89 • www.schlossklinik.de • info@schlossklinik.de 

Wir bieten in erstklassigem Ambiente einen erfolgreichen und um-
fassenden psychotherapeutischen Ansatz zur Behandlung psychischer 
Konflikte und Erkrankungen, von der Diagnostik bis zur Therapie! 

Indikationen: Depressionen, Ängste und Panik, Zwänge,  
Essstörungen, Erschöpfungssyndrom („Burn-Out“), Tinnitus 
Kostenübernahme: Private Krankenversicherungen, Beihilfe 

Geben Sie Ihrem Leben eine neue Richtung! 

Infos unter Telefon 02861/8000-0 

Private Akutklinik für 
Psychologische Medizin 

Mit Fachabteilung 
für Essstörungen 

Lernen muss jeder, und wir lernen den ganzen Tag, oft ohne es zu
merken. Nur erinnern wir nicht immer das, was wir uns merken woll-
ten oder merken sollten. Jede Information, die wir speichern, wird in
unserem Gehirn abgelegt – manchmal so gut, dass wir die Informa-
tion nicht mehr wieder finden. Der Vortrag geht der Frage nach,
was die Hirnforschung dazu sagen kann, unter welchen Bedingun-
gen wir besonders effektiv lernen können, aber auch warum sich
das Gehirn bei Erinnerungen manchmal täuscht. Es wird aber auch
gezeigt, dass das Gedächtnis wesentlich besser ist, als wir oft ver-
muten. 
Am Nachmittag: Dr. Dieter Galas, Das neue Niedersächsische
Schulgesetz, Schulleitung gestärkt – Schulvorstand mit umfassen-
den Rechten – Gesamtkonferenz „Restorgan“, Information und Dis-
kussion

Donnerstag, 2. November 2006, 10 bis 16 Uhr,
Hannover, Freizeitheim Linden, Windheimstr. 4 

Tagungsbeitrag inklusive Mittagessen: 7,50 Euro für GEW-Mitglieder,
20 Euro für Nichtmitglieder. Anmeldungen bitte bis Montag, den 30.
Oktober: GEW Niedersachsen – Fachgruppe Gymnasien, Berliner
Allee 16, 30175 Hannover, Telefon (0511) 33 80 4-42, Fax: (0511) 33 80
4-46, E-Mail: K.Fabian@GEW-Nds.de.
Weitere Informationen (u.a. Sonderurlaubsantrag) bei den Spre-
chern/innen der Betriebsgruppen oder den Schulpersonalräten der
GEW an den Gymnasien und Gesamtschulen.
Die Veranstaltung findet in der pädagogischen Verantwortung der
Bildungsvereinigung ARBEIT UND LEBEN Niedersachsen e.V. statt.

Forum Gymnasium 2006
Prof. Dr. Martin Korte,

Universität Braunschweig

„Lernen lernen –
Lehren lernen –
Lernen fördern“
Vortrag und Diskussion

Bildungsvereinigung Arbeit und Leben Niedersachsen e.V.
Studieneinrichtung des Deutschen Gewerkschaftsbundes,

Landesbezirk Niedersachsen/Bremen, in Zusammenarbeit mit der
Mitgliedsorganisation Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,

Fachgruppe Grund- und Hauptschulen

Fachtagung
mit anschließender

Delegiertenversammlung

„RICHTIG LEHREN –
EFFEKTIV LERNEN“
16. und 17.November 2006,

Jeddinger Hof, Heidmark 1, 27374 Visselhövede-Jeddingen

Fachtagung:
Donnerstag, 16. November, bis 10 Uhr Anreise. 10.30 Uhr Eröffnung: „Lernen
lernen – Lehren lernen – Lernen fördern“, Referent: Prof. Martin Korte, Braun-
schweig, Referat mit anschl. Diskussion. 13 Uhr Mittagspause. 14.30 bis 17.30
Uhr Arbeitsgruppen: „Brauchen wir eine Neurodidaktik? Was ist neu unter
der Sonne?“, Prof. M. Korte – „Arbeits- und Gesundheitsschutz: Gefähr-
dungsbeurteilung, H.-U. Reinke – Verfahren und Ergebnisse eines HS-Projek-
tes, Übertragungsmöglichkeiten“ Bez. FASI – Schulentwicklung: Methoden-
training I. Ahrens, HSL – Dokumentation der individuellen Lernentwick-
lung, F. Kampers, FöSL – Vorstellung der AG –Ergebnisse.

Fachgruppendelegiertenversammlung:
Freitag, 17. November, 9 bis 15.30 Uhr Wahlen zum Geschäftsführenden Vor-
stand der Fachgruppe GHS. Eberhard Brandt, Landesvorsitzender der GEW
Niedersachsen „Welche Aufgaben stehen vor der GEW Niedersachsen und
ihren Fachgruppen?“. Referat mit anschließender Diskussion. Anträge.

Anmeldungen für die Fachtagung bitte bis 7.11.2006 an Karin Fabian, GEW-
Landesgeschäftsstelle, Berliner Allee 16, 30175 Hannover, Telefon: (0511)
3380442, Fax: (0511) 3380446, E-Mail: K.Fabian@GEW-Nds.de

Die Fachtagung findet in der pädagogischen Verantwortung der Bildungs-
vereinigung ARBEIT UND LEBEN Niedersachsen e.V. statt.


